
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1139/2020 der SPD-Stadtratsfraktion betreffend Umsetzung der 
Sommerschule Rheinland-Pfalz in Mainz (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. In welcher Höhe werden der Stadt Mainz zusätzliche Mittel vom Land Rheinland-Pfalz 

zur Verfügung gestellt, um die Ferienbetreuung in den Sommerferien 2020 neu zu kon-
zipieren und an die neuen Bedarfe anzupassen? 

 
 Die Stadt Mainz unterstützt aus den zusätzlich vom Land zur Verfügung gestellten Mit
 teln „Mainz hilft sofort“ zusätzliche Ferienbetreuungsmaßnahmen (z.B: der Betreuen-
 den Grundschulen). 
 
 
2. Wie sehen die Konzepte der Ferienbetreuung in den Sommerferien 2020 aus, um den 

neuen Bedarfen gerecht zu werden? 
 
 Nach den aktuellen Verordnungen und den relevanten Hygienepläne finden die Ferien
 betreuungen in kleinen Gruppen bis max. 15 Teilnehmer*innen statt. Viele der bereits 
 geplanten Ferienbetreuungen haben sich den Rahmenbedingungen angepasst und 
 werden in den Sommerferien stattfinden. Hinzu kommen zusätzliche Ferienbetreuungen 
 von Betreuenden Grundschulen, die erstmals in den Sommerferien ein entsprechendes 
 Angebot durchführen werden.  
 Allerdings mussten auch einige Anbieter ihr Angebot wegen mangelnder Anmeldezah-
 len absagen.  
 
 
3. Welche Vereine und Initiativen sind in die Ferienbetreuung der Sommerferien 2020 ein-

gebunden?  
 

arco e. V. 
AWO Kinder- und Jugendtreff Hartenberg-Münchfeld 
Deutscher Kinderschutzbund e. V., Kinderhaus BLAUER ELEFANT 
Evangelisches Stadtjugendpfarramt 
Ferienbetreuungsinitiative Mainz-Süd e. V. 
Förderverein Brunnenschule e. V. 
Förderverein Eisgrubschule 
Förderverein Dr.-Martin-Luther-King-Schule e. V. (wegen Anmeldemangel abgesagt) 
Förderverein Im Feldgarten e. V.  
gemeinnützige CLIMB GmbH 
Kath. Familienzentrum St. Petrus Canisius 
Kinder-, Jugend- und Kulturzentren der Landeshauptstadt Mainz 
Kunsthalle Mainz 
Mainzer Turnverein von 1817 e .V. 
Naturschutzjugend im NABU RLP e. V. 



N.E.W. Institut GmbH 
Offene Kinder- und Jugendarbeit der ev. Kirchengemeinde Mainz-Marienborn 
Perle (Persönliche Lebensgestaltung Mainz) 
Pfarrei St. Stephan & Katholische Jugendzentrale Mainz 
Schwimmbad Mainzer Schwimmverein gGmbH 
TC Blau-Weiß Mainz e. V. 
Verein der Freunde und Förderer der Grundschule Mainz-Finthen 
Waldorfschulverein Mainz e. V. 
Wander- und Lennebergverein „Rheingold“ Mainz e. V. 

 
Darüber hinaus gibt es Ferienbetreuungsmaßnahmen von zum Teil kommerziellen An-
bieter, die jedoch keine Zuschussanträge beim Amt für Jugend und Familie stellen und 
gezielt für Behörden und Betriebe Angebote machen. Zum Teil sind diese dann der Ver-
waltung nicht bekannt. 

 
 
4. Ist der Stadt bekannt, wie viele Sprachkurse für Schülerinnen und Schüler im Rahmen 

der Sommerschule Rheinland-Pfalz an der Volkshochschule Mainz zusätzlich angebo-
ten werden? 

 
Die VHS Mainz bietet keine Ferienkurse nach dem Programm der Landesregierung an; 
jedoch ein Ferienprogramm für Kinder im Schulalter. Das Angebot beinhaltet Computer-
kurse und English Sommerschool Programme. 
Im Mainzer Stadtgebiet finden 10 Sprachkurse statt, die von der VHS Mainz-Bingen or-
ganisiert werden. In dieser Kooperation werden auch Sprachkurse in den Herbstferien 
angeboten.  

 
 
5. Ist die Stadt in die Vermittlung von Lernpatenschaften, die von Corona School e. V. im 

Rahmen der Sommerschule Rheinland-Pfalz vermittelt werden, involviert?  
 

Nein, da sich Schülerinnen und Schüler mit Bedarfen direkt bei der Initiative anmelden. 
 
 
5.1.  Wenn ja, in welchem Umfang? 
5.2.  Wenn nein, warum nicht? 
 

Es handelt sich bei der Corona School e. V. um ein eigenständiges Angebot. 
 
 
6. Welche Schulen respektive Schulgebäude können zur Verfügung gestellt werden um 

auch Kindern mit Förderbedarf eine inklusive Teilnahme zu ermöglichen, unter Berück-
sichtigung einer guten Verteilung über das Stadtgebiet? 

 
Die Verwaltung hat bereits mehrere geeignete Schulstandorte geprüft und wird nach 
Feststellung der tatsächlichen Teilnehmerzahl, die Standorte für die Sommerschule 
auch unter Berücksichtigung der Inklusion vorbereiten. 

 
7. Wie viele Schülerinnen und Schüler können infolgedessen an dem Angebot der Som-

merschule Rheinland-Pfalz teilnehmen?  
 



Grundsätzlich können alle Kinder und Jugendliche der Klassenstufen 1 bis 8 teilneh-
men. 

 
 
 
8. Wie wird sichergestellt, dass die Anmeldung zur Sommerschule Rheinland-Pfalz nicht 

nach dem first-come-first-serve-Prinzip verlaufen, sondern insbesondere die Kinder und 
Jugendlichen von dem Angebot profitieren, die es am meisten benötigen? 

 
Die Stadt Mainz als kommunaler Anbieter der Sommerschule Rheinland-Pfalz wird allen 
Kindern und Jugendlichen, die sich angemeldet haben, einen Platz anbieten. 

 
 
 
9.  Welche Maßnahmen ergreift die Stadt, um einer möglichen Konkurrenz von Climb und 

Sommerschule zu begegnen, z.B. durch die Standortwahl oder eine Kooperation der 
beiden Projekte? 

 
Das Fachamt ist in engem Austausch mit Climb und den anderen Ferienbetreuungsiniti-
ativen, die zeitgleich ein Angebot planen. Eine Konkurrenz der Angebote wird von allen 
Beteiligten nicht gesehen.  
Ob eine Kooperation möglich ist, liegt letztendlich auch an den Bedarfen der Eltern, ob 
sie für ihr Kind eine ganztägige Ferienbetreuung wünschen oder ihr Kind nur für das 
dreistündigen Angebot der Sommerschule Rheinland-Pfalz anmelden werden. 

 
 
Mainz, 25.06.2020 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckard Lensch 
Beigeordneter 
 
 
 


